
• selbstbestimmt tätig sein
• existenzgesichert
• Zeit für Familie und Freunde
• wertgeschätztes Ehrenamt
• Zeit zur Muße
• erfüllende/re Erwerbsarbeit

Was ist ein BGE? Warum
brauchen wir ein BGE? Wie
kann ich aktiv werden?
Das erfährst du in diesem
Folder

Zukunft durch

BGE
Aktiv werden

für ein 
Bedingungsloses

Grundeinkommen

Du willst aktiv werden und mithelfen
die Idee des BGE zu verbreiten?

Dazu gibt es viele Möglichkeiten. 
Am "Runden Tisch Grundeinkommen"
treffen uns etwa einmal pro
Monat Termine und Kontakt auf:

aktiv werden

www.pro-grundeinkommen.at
✉ grundeinkommen@attac.at

Auf europäischer Ebene
organisieren wir ein EU-Vollksbegehren (ECI)

zum Bedingungslosen Grundeinkommen:

Unterschreiben: ab 2027
mitmachen: Ab sofort:

Aber wer würde 
dann noch
arbeiten?

Menschen sind aktiv und betätigen
sich sinnvoll! Arbeit ist mehr als
Erwerbsarbeit. Durch den
technischen Fortschritt werden
immer weniger Menschen
gebraucht, um die Gesellschaft
mit Waren und Dienstleitungen
zu versorgen.

Mit dem BGE werden sinnvolle
Tätigkeiten, die bisher gering
oder gar nicht bezahlt werden,
aufgewertet. Umgekehrt sind
Menschen nicht mehr länger
dazu genötigt sich in sinnlosen
"Bullshit-Jobs" ihr Überleben
zu verdienen sondern können
sich frei entscheiden, wo und
wie sie sich in die Gesellschaft
einbringen wollen.

Was würdest du mit deinem
Leben machen wenn dein
Auskommen gesichert wäre?

https://basic-income.eu
✉ info@bascic-income.eu
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soll das von uns geforderte Grundeinkommen
deshalb sein, weil wir in einem
Grundeinkommen ein BürgerInnen-recht sehen,
das nicht von Bedingungen (Arbeitszwang,
Verpflichtung zu gemeinnütziger Tätigkeit,
geschlechterrollen-konformes Verhalten)
abhänging gemacht werden kann. Das BGE ist
auch kein bedarfsgeprüftes Almosen.

U���������
soll das Grundeinkommen sein, weil es
nicht diskriminierend sein soll. Es soll
also jeder und jedem zugute kommen,
der / die auf Dauer in einem bestimmten
Land lebt. In der Festsetzung der Höhe
des Grundeinkommens unterscheiden
wir zwischen Kindern/Jugendlichen und
Erwachsenen.
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Als BürgerInnenrecht steht das Grundein-
kommen jeder Person zu und darf nicht-
abhänging gemacht werden von der
Einkommens- und Vermögenssituation
eines Familienmitgliedes oder einer Mit-
bewohnerIn. Individueller Rechtsanspruch
von Geburt bis zum Lebensende.

E���������������
Grundeinkommen soll eine echte Teilha-
be (materiell, sozial, kulturell) am gesell-
schaftlichen Leben ermöglichen. Daher
muss es auch in ausreichender Höhe
ausgezahlt werden, um in einer Welt
zunehmender Unsicherheit nicht nur das
soziale Sicherheitsnetz zu erweitern, sondern
ein gutes Leben für uns alle zu ermöglichen.

Freiraum für soziales
Engagement

Drastisch kürzere
Erwerbsarbeitszeit

Beendigung der Ausbeutung
von Mensch und Natur

Weichenstellung zu
Nachhaltigkeit

tun, was sinnvoll und
notwendig ist und Freude

macht

Gesundheit erhalten

Impressum: 
https://www.pro-grundeinkommen.at/
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"Alle Menschen sind frei und
gleich an Würde und
Rechte geboren" (Art. 1)

"Jeder Mensch hat als
Mitglied der Gesellschaft
Recht auf soziale Sicherheit"
(Art. 22)

Da jeder Mensch das Recht
hat, menschenwürdig zu
existieren, setzt sich der
„Runde Tisch Grundeinkom-
men“ für ein Bedingungsloses
Grundeinkommen (BGE) ein.

Das BGE wird vom Staat an
jede einzelne Person monatlich
ausgezahlt, von Geburt an bis
zum Lebensende.


